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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Hans Friedl, Rainer Ludwig, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Förderung der Umrüstung von Kohleöfen zur Wärmegewinnung auf moderne 
Heizanlagen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für die Einführung einer 
Austauschprämie für Kohleeinzelöfen zur Beheizung von Wohngebäuden im Rahmen 
der Bundesförderung für effiziente Gebäude einzusetzen. Die Ausgestaltung soll sich 
dabei an der bestehenden Austauschprämie für Ölheizungen orientieren, wobei abwei-
chend ein erhöhter Bonus von 20 Prozent auf die Förderquote gewährt werden soll. 

 

 

Begründung: 

Kohleeinzelöfen stellen eine nicht nachhaltige Heizungsart für Wohnungen dar, im Ge-
gensatz zu modernen Zentralheizungen, die den nachwachsenden Rohstoff Holz sau-
ber verwerten können. Der Ausstieg aus dem Heizen mit fossiler Kohle in Einzelöfen ist 
daher im Sinne des Klimaschutzes und einer nachhaltigen Wärmewende anzustreben. 
Außerdem ist dies die logische Fortsetzung des Ausstiegs aus der Kohleverstromung, 
die durch den Bund bereits beschlossen wurde. Aktuell werden noch immer deutsch-
landweit in ca. 0,2 Prozent aller Wohnungen Kohleeinzelöfen zur Beheizung verwendet. 

Die Umrüstung von älteren Ölheizungen auf moderne, nachhaltige Heizungsanlagen 
wird im Rahmen der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) bereits mit einem 
Förderbonus von 10 Prozent belohnt. Nachdem Ölheizungen im Vergleich zu Kohleein-
zelöfen wesentlich weniger klimaschädlich sind, ist für die Umrüstung von Kohleeinzel-
öfen auf eine nachhaltige Heizungsanlage ein erhöhter Bonus von 20 Prozent ange-
messen. Dies gilt auch, da bei der Umrüstung von Einzelöfen auf eine Zentralheizung 
wesentlich höhere Investitionen notwendig sind, da auch die Heizwasserverteilung noch 
neu installiert werden muss. 

Kohleeinzelöfen finden sich heute fast ausschließlich in älteren Wohnanlagen mit eher 
geringem Mietniveau. Um im Falle einer Sanierung hin zu einer modernen, nachhaltigen 
Heizungsanlage die auf einen Mieter umlegbaren Kosten zu dämpfen, ist eine staatliche 
Förderung angemessen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Hans Friedl u.a. 
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/22229 

Förderung der Umrüstung von Kohleöfen zur Wärmegewinnung auf moderne 
Heizanlagen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Rainer Ludwig 
Mitberichterstatter: Martin Stümpfig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse ha-
ben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 60. Sitzung am  
2. Juni 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Kerstin Schreyer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Hans Friedl, Rainer 
Ludwig, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, 
Dr. Hubert Faltermeier, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, 
Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Gerald 
Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/22229, 18/23647 

Förderung der Umrüstung von Kohleöfen zur Wärmegewinnung auf moderne 
Heizanlagen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für die Einführung einer 
Austauschprämie für Kohleeinzelöfen zur Beheizung von Wohngebäuden im Rahmen 
der Bundesförderung für effiziente Gebäude einzusetzen. Die Ausgestaltung soll sich 
dabei an der bestehenden Austauschprämie für Ölheizungen orientieren, wobei abwei-
chend ein erhöhter Bonus von 20 Prozent auf die Förderquote gewährt werden soll. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Vorab ist aber noch über zwei Anträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ge­

sondert abzustimmen.

Zunächst lasse ich über die Listennummer 7 der Anlage zur Tagesordnung abstim­

men, den Antrag betreffend "Diversität im Kulturbereich I: Diversitätskriterien für den 

Bayerischen Filmpreis entwickeln" auf Drucksache 18/22231. Der federführende Aus­

schuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung emp­

fiehlt Zustimmung in folgender Fassung: "Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

schriftlich zu berichten, wie bei der Besetzung der Jury bzw. Auswahlausschüsse Di­

versitätskriterien stärker berücksichtigt werden können."

Wer dem Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in dieser Fassung zustim­

men möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜ­

NEN, der CSU, der FREIEN WÄHLER und der SPD. Gegenstimmen bitte ich anzuzei­

gen. – Das sind die Fraktionen der AfD und der FDP sowie der fraktionslose 

Abgeordnete Swoboda. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Klin­

gen. Damit ist dem Antrag zugestimmt.

Meine sehr verehrten Damen und Herren, nun komme ich zur Gesamtabstimmung 

über die Liste.

(Zurufe)

– Entschuldigung. Es gibt noch einen zweiten Antrag zur Abstimmung, die Listennum­

mer 5: Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz 

und anderer und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) "Diversität im Kulturbereich II: 

Diversitätskriterien für bayerische Filmfördermittel entwickeln", Drucksache 18/22216. 
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Der federführende Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 

Digitalisierung empfiehlt Zustimmung in folgender Fassung: "Die Staatsregierung wird 

aufgefordert, schriftlich zu berichten, wie bei der Filmförderung Diversitätskriterien 

stärker berücksichtigt werden können."

Wer dem Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in dieser Fassung zustim­

men möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die GRÜNEN, die SPD, 

die FREIEN WÄHLER, die CSU. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die 

FDP und die AfD sowie die beiden fraktionslosen Abgeordneten Klingen und Swobo­

da. Damit ist der Antrag angenommen.

Jetzt kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der SPD, der 

FREIEN WÄHLER, der CSU, der FDP, der AfD. Gegenstimmen? – Stimmenthaltung­

en? – Die beiden Fraktionslosen haben nicht mitgestimmt. Gut, dann ist das so. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 
zur 120. Vollsitzung am 19. Juli 2022
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